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Sameas .

Nichts ! Und er weiß es ſelbſt !

Doch iſt er ſo von Haß und Grimm erfüllt ,

Daß er das Unternehmen mit uns theilen

Und lieber ſterben , als in dieſer Welt ,

Wenn es mißlingt , noch länger leben will .

Ich denke doch , daß dies ein Zeichen iſt ! (ab. )

Zweite Scene .

Alexandra

(lallein).

Schon ſchlug das Volk ihn in Gedanken todt !

Ich weiß ! Ich weiß ! Und daran kann ich ſeh ' n,

Wie ſehr man ' s wünſcht , daß er nicht wiederkehrt .

Es traf ſich gut , daß ihn der Heuſchreck - Schwarm

Bedeckte , als er fortzog , denn das gilt

Als Omen , daß man ' s nicht vergebens wünſcht .

Auch iſt es möglich , daß er wirklich jetzt

Schon ohne Kopf — —Das nicht ! Sprich , wie Du denkſt ,

Der Phariſäer lauſcht nicht vor der Thür !

Antonius iſt zwar Antonius ,

Doch auch ein Römer , und ein Römer fällt
Das Urtheil langſam , wie er ' s ſchnell vollzieht .

Gefang ' ner mag er ſein , wenn er auch nicht

Im Kerker ſitzt ! Und wenn man das benutzt ,



Kann ' s weiter führen . Darum iſt es gut ,

r weiß es ſelbſt ! Wenn jetzt ein Aufſtand kommt , obgleich ich weiß ,

illt , Was esan ſich bedeutet , und nicht minder ,

Was es für Folgen haben wird , wenn er

Doch noch zurückkehrt . Wenn ! Es kann geſcheh' n,

Bedenk ' es wohl ! Er ſchickte, als er ging ,

G2 Dir einen abgeſchlag ' nen Kopf zum Abſchied ,

Das zeigt Dir — pfui , ich ſprech ' ja , wie mein Vater !

Es zeigt mir , daß er raſch iſt , wie Tyrannen

Es ſind , und auch , daß er mich ſchrecken möchte .

Das Eine wußt ' ich längſt , das And ' re ſoll

Ihm nicht gelingen ! Wenn das Schlimmſte käme ,

todt ! Wenn Alles mir mißglückte und wenn er,

ſeh ' n , Trotz ſeiner Leidenſchaft für Mariamne ,

ederkehrt . Die eher ſteigt , als fällt , und die mich ſchützt ,
5

Schwarm Sobald ſie ſelbſt nur will , das Aergſte wagte —

Was wär ' s ? UmRache ſetzt ' ich Alles ein

inſcht . Und Rache würde mir im Tode noch ,

Rache an ihm , der ' s thäte , und an ihr ,

h, wie Du denkſt , Die es geſchehen ließe , nimmer ſähe

Das Volk , und nimmer Rom , geduldig zu.

Und was mich ſelbſt betrifft , ſo würde ich

llt In dieſem blut ' gen Fall nur um ſo beſſer

lzieht . Zu meinen Ahnen paſſen ! Mußten doch

cht Die Meiſten meines Stamms , die Aeltermütter ,

Wie Aelterväter , ohne Kopf die Welt



Verlaſſen , weil ſie ihn nicht beugen wollten ,

Ich theilte dann ihr Loos , was wär ' es mehr ?

Dritte Scene .

Mariamne

(tritt ein).

Alexandra

(für ſich).
Sie kommt ! Ja , wär ' ſie von ihm abzuzieh ' n
Und zu bewegen , mir nach Rom zu folgen ,

Dann — Doch , ſie haßt und liebt ihn jetzt zugleich !

Wag' ich noch einen letzten Sturm ? Es ſei !
( Sie eilt auf Mariamne zu. )

Du ſuchſt den Troſt , wo er zu finden iſt !

Komm ' an mein Herz !

Mariamne .

Den Troſt ?

Aleyandra .

Brauchſt Du ihn nicht ?

Dann hab ' ich Dich verkannt ! Doch hatt ' ich Grund

Dich für ein Weib , wie Du kein ' s biſt , zu halten ,
Du warſt bei mir verleumdet !

U

Mariamne .

Ich ? Bei Dir ?

Aleyandra .

Man ſprach mir von Umarmungen und Küſſen ,
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